Sachsische Lehrerausbildungszuschussverordnung

Verordnung
des Sachsischen Staatsministeriums fur Kultus
uber die Gewahrung von Zuschussen fur die Lehrerausbildung an Schulen
in freier Tragerschaft
(Sachsische Lehrerausbildungszuschussverordnung - SachsLAusbZuVO)

Vom 1. Marz 2018

Auf Grund des § 40 Absatz 3 Satz 1 und 2 Nummer 3 des Sachsischen Schulgesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16. Juli 2004 (SachsGVBI. S. 298), der zuletzt durch Artikel 1 Nummer 52
Buchstabe ¢ des Gesetzes vom 26. April 2017 (SachsGVBI. S. 242) geandert worden ist, verordnet das
Staatsministerium fur Kultus:

§1
Voraussetzungen

Schultrager erhalten auf Antrag Zuschusse, wenn die von ihnen betriebenen Schulen in freier Tragerschaft
Aufgaben im Rahmen der schulpraktischen Studien der Studierenden der Lehramtsstudiengange der
Hochschulen wahrnehmen.

§2
Umfang und Berechnung des Zuschusses,
Vergutungssatz

(1) *Der Zuschuss wird fur die tatsachlich geleisteten Mentorenstunden der Lehrkrafte gewahrt, die die
Studierenden an der jeweilgen Schule im Rahmen der schulpraktischen Studien wahrend des
Hochschulsemesters betreut haben. 2Der Umfang der zu berlicksichtigenden Mentorenstunden ergibt
sich aus der Anlage.

(2) Die H6he des Zuschusses ergibt sich aus der Multiplikation der Zahl der nach Absatz 1 zu
berlcksichtigenden Mentorenstunden mit dem Vergutungssatz nach Absatz 3.

(3) Die H6he des Vergutungssatzes bestimmt sich an

1. Grundschulen nach § 18 Absatz 2 Nummer 2 der Sachsischen Erschwerniszulagen- und
Mehrarbeitsverglitungsverordnung vom 16. September 2014 (SachsGVBI. S. 530, 550), die zuletzt
durch die Verordnung vom 1. September 2017 (SachsGVBI. S. 482) geandert worden ist, in der
jeweils geltenden Fassung, und

2. Ober- und Forderschulen, Gymnasien sowie Berufsbildenden Schulen nach § 18 Absatz 2 Nummer 3
der Sachsischen Erschwerniszulagen- und Mehrarbeitsvergltungsverordnung.

(4) *Der Zuschuss wird nach Ablauf des Hochschulsemesters gewahrt, in dem die zu berticksichtigenden
Mentorenstunden geleistet wurden, erstmalig flir das Sommersemester 2018. 2Er wird spatestens drei
Monate nach Vorliegen des vollstandigen Antrags nach § 3 Absatz 1 ausgezahlt.

§3
Antragsverfahren, Auszahlung und Datenverarbeitung

(1) 'Der Antrag auf Bewiligung des Zuschusses ist von der Schule in freier Tragerschaft im Auftrag ihres
Schultragers Uber das Praktikumsportal Sachsen beim Landesamt fr Schule und Bildung spatestens bis
zum Ende des Hochschulsemesters zu stellen, das auf das abzurechnende folgt. 2Fiir den Antrag sind die

vom Landesamt fiir Schule und Bildung vorgegebenen Formulare zu verwenden. 3Dem Antrag ist eine
Aufstellung Uber die zu bertcksichtigenden Mentorenstunden fir das Hochschulsemester beizuftgen.

(2) Das Landesamt fur Schule und Bildung darf zu den Zwecken der Entscheidung Uber die Bewiligung
und der Auszahlung der Zuschisse personenbezogene Daten verarbeiten, soweit dies flr die genannten
Zwecke erforderlich ist.

§4
Schulpraktische Ausbildung im Vorbereitungsdienst

Der Aufwand der Schulen in freier Tragerschaft flr die Ausbildung der Lehramtsanwarter und
Studienreferendare im Vorbereitungsdienst flr die Lehramter ist durch die selbstandigen Lehrauftrage der
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Lehramtsanwarter und Studienreferendare abgegolten.

§5
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 1. April 2018 in Kraft.
Dresden, den 1. Marz 2018

Der Staatsminister fur Kultus
Christian Piwarz

Anlage

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.04.2018 Seite 2 von 2


https://www.revosax.sachsen.de/attachments/31306

	Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die Gewährung von Zuschüssen für die Lehrerausbildung an Schulen in freier Trägerschaft  (Sächsische Lehrerausbildungszuschussverordnung – SächsLAusbZuVO)
	§ 1  Voraussetzungen
	§ 2  Umfang und Berechnung des Zuschusses, Vergütungssatz
	§ 3  Antragsverfahren, Auszahlung und Datenverarbeitung
	§ 4  Schulpraktische Ausbildung im Vorbereitungsdienst
	§ 5  Inkrafttreten
	Anlage


